
Besuch der Klasse 6a, Primarschule Gelterkinden in 

Lajoux (Les Genevez), Kt. JU, 5. Sept. 2022 

 
Von Valérie Bessire, Rektorin und Deutschlehrerin, werden wir bei der Busstation in 
Lajoux abgeholt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Erster Eindruck aus dem Schulzimmer von Lajoux: Kühe direkt vor dem Klassenzimmer! 
Sind die Kinder hier möglicherweise immer in den Ferien? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gegenseitiges Kennenlernen in vier Schulzimmern. Hier ist alles 
viel kleiner als in Gelterkinden. Die ersten Kontakte sind gar nicht 
so einfach. Könnten wir doch nur besser Französisch sprechen. 
 
 
 
«Pictionary»: Zeichnen geht ja noch, aber wie heisst der Gegen- 
stand auf Französisch? Zum Glück arbeiten jeweils zwei Kinder 
aus den verschiedenen Sprachregionen zusammen. 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In Kleingruppen wird ein Fruchtsalat «auf Französisch» zubereitet. Den Wortschatz dazu 
haben wir bereits in Gelterkinden gelernt. 
 
 
 

Freundschaften entstehen: Das 

gemeinsame Fussballspiel machts 

möglich. 

 
 
 
 
 

 

 

  

 

 

 

Wir lernen eine leckere Lajoux-Spe-

zialität kennen, den «totché» (gâteau 

jurassien à la crème salée). Was 

aussieht wie eine Quarktorte, ist sal-

zig und eignet sich trotzdem als 

Nachspeise. 

 

 



 

«Grandmère à dit»: Dieses Spiel kennen wir nicht in Gelterkinden. Wer errät, was die 

Grossmutter gerne isst, darf ein, zwei oder drei Schritte vorrücken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Lajoux-Kinder lernen den Gelterkinder Schüler*innen den J+S- Tanz. Wir staunen: 

Das Resultat ist beeindruckend. Der Tanz kann nächstens auf der Homepage der Ecole 

Primaire von Lajoux bewundert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das Resultat lässt sich sehen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die ganze Schulklasse von Lajoux begleitet uns zurück zur Busstation. Die Schüler*innen 

sind sich einig: Weitere solche Treffen sollen folgen. Wir hoffen auf 2023. 

 
Der Anlass wurde dank der Finanzierung durch Movetia möglich. Movetia ist die Schweizer 
Agentur für Austausch und Mobilität. Von Bund und Kantonen gemeinsam getragen, fördert Mo-
vetia die Verständigung zwischen den Sprachgemeinschaften und Kulturen innerhalb der 
Schweiz und den Austausch mit dem Ausland auf allen Bildungsstufen durch die Gestaltung 
und Abwicklung von Austauschprogrammen und Mobilitätsprojekten.  
 

Gelterkinden, 10.9.2022, Annemarie Spinnler (Französischlehrerin Primarschule Gelterkinden) 


